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+ 1,2 % 

Deutsche ITK-Branche wächst im Takt der Gesamtwirtschaft 
Umsatz mit ITK-Produkten und -Diensten in Deutschland und Beschäftigungsentwicklung 

2 Quelle: Bitkom, EITO, IDC, GfK, Bundesagentur für Arbeit, BNetzA 
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Software treibt das Wachstum 
Umsatzentwicklung 2016 im Vergleich zum Vorjahr 
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Schrumpfende Teilmärkte stehen für hohen Umsatzanteil 
Deutscher ITK-Markt nach Segmenten 2016 (in Mrd. Euro) 

4 Quelle: Bitkom, EITO, IDC, GfK 
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Abwärtstrend bei der Unterhaltungselektronik schwächt sich ab 
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Bitkom-Branche schafft 20.000 neue Arbeitsplätze 
ITK-Erwerbstätige1 nach Segmenten (in Tausend) 
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Deutscher ITK-Markt bleibt 2017 auf Kurs 
Umsatz mit ITK-Produkten und -Diensten in Deutschland (in Mrd. Euro) 
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Die Ausgaben der Netzbetreiber steigen, die Einnahmen sinken 
Entwicklung der Ausgaben für TK-Infrastruktur und der Umsätze mit TK-Diensten 
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Wir treiben die Digitale Transformation voran 

 Breitbandausbau und Infrastrukturen 

 Vermittlung von Digitalkompetenz 

 Digitalisierung der Verwaltung 

 Digitale Hubs 
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Das digitale Ökosystem: Hubs als Cluster-Upgrade 
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Fokus: Digitale Transformation der deutschen 

Leitbranchen und insb. des Mittelstandes 

Ansatz: Innovations- und Industriepolitik 

Finanzierung: Staat, Unternehmen plus Venture 

Capitalists und Beteiligungsgesellschaften 

Stakeholder der Wirtschaft:  

Flaggschiffe, KMUs plus Start-ups 

Regionalität: Standort in Deutschland und 

Impulse aus der Welt 

Image-Wirkung: Nationale und globale 
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hub conference 

22. November 2016 

Station Berlin 

www.hub.berlin 

2.000+ Teilnehmer 

130+ Sprecher 

400+ Start-ups 

70+ Partner 

3 Bühnen  

2 Workshop Areas 

http://www.hub.berlin/
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